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Vorlesetipps – nicht nur zum bundesweiten Vorlesetag 

Die gemeinsame Beschäftigung von Erwachsenen und Kindern mit Büchern ist ein wichtiger 

Bestandteil gelingender Leseförderung. Doch das Vorlesen gehört heute leider nicht mehr zum 

Standard in den Familien. Daher hat die Stiftung Lesen mit ihren Partnern DIE ZEIT und der 

Deutschen Bahn den bundesweiten Vorlesetag ins Leben gerufen. Am 18. November sind wieder 

alle Lesepaten aufgerufen in Kindergärten, Schulen, Bibliotheken oder Buchhandlungen die 

Begeisterung für das Buch zu schüren. Damit diese Vorlesestunden zu einem runden Erlebnis 

werden, hat das Lektorat des Borromäusvereins eine Liste von empfehlenswerten Vorlesebüchern 

zusammengestellt. Natürlich empfehlen sich die ausgewählten Bücher über den Vorlesetag hinaus 

für gemeinsame Vorlesestunden gerade auch in der Familie.  

Viel Spaß beim Aussuchen, aber vor allem beim Vorlesen!

 

Allererste Vorlesegeschichten 

 : ab 2 Jahren ; [Sprachentwicklung sinnvoll fördern] / Petra Bartoli y Eckert... Mit 

Bildern von Martina Badstuber.... - Mannheim [u.a.] : Dudenverl., 2010. - 95 S. : 

zahlr. Ill. (farb.) ; 24 cm - (Lesedetektive) 

Die ersten 10 Geschichten sind zum Vorlesen für Jüngere ab 4 Jahren geeignet. 

Sie handeln z.B. von Hanna, die gerne auf dem Spielplatz spielt, sich aber nur dank 

Max endlich traut, auch zu rutschen. Oder von Bauer Ben, der viel auf seinem Hof 

zu erledigen hat, damit all seine Tiere sicher sind. Die nächsten 13 Geschichten 

sind zum Vorlesen für ältere Kinder geeignet. Die erste Geschichte erzählt vom 

Tierkindergarten und all den Tieren, die heute ganz nervös sind, weil der Zahnarzt 

kommt. Nur das Kälbchen ist ganz still, weil es doch noch keine Zähne hat. Als sich 

das aber als ganz normal herausstellt, ist es wieder beruhigt. In der nächsten 

Erzählung geht es um Fabian, der den Handwerkern bei sich zu Hause helfen will. 

Die Vorlesegeschichten für Jüngere sind nur eine Seite lang und enthalten kleine 

Suchbilder, die in der Geschichte entdeckt werden können. Die Vorlesegeschichten 

für Ältere gehen über mehrere Seiten. Wörtliche Reden werden farblich 

hervorgehoben, um die Geschichten lebendiger werden zu lassen. Bei manchen 

Geschichten folgt im Anschluss an den Text ein Gedicht, das die Handlung noch 

einmal in Reimen enthält, zum Mitsprechen anregt und den Text so vertieft. Zu allen 

Geschichten lassen sich Detektivfragen finden, die genaues Zuhören voraussetzen. 

Bunte Bilder runden das Buch ab. - Sehr empfehlenswert. Veronika Remmele 

MedienNr.: 326 719 fest geb. : 12,95 € 
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Belsvik, Rune: Vom kleinen Land am Bach 

 / Rune Belsvik. - [Neuausg.], 1. Aufl. - Hildesheim : Gerstenberg, 2011. - 249 S. : 

Ill. ; 22 cm. - Aus dem Norweg. übers. 

Trottelpups lebt mit seinen Kameraden in einer beschaulichen Welt an einem Bach. 

Eines Tages gräbt ihm der Grottenschniefer das Wasser ab und leitet es zu sich 

um. Erst durch das besonnene Eingreifen des Zwiebackfuchses gelingt es, den 

entstandenen See wieder auszutrocknen. In der zweiten Geschichte macht sich die 

Gesellschaft auf die Suche nach einem Goldfisch, der nach Aussage des klugen 

Steinhuhns aus den Tränen eines weinenden Höhlenbewohners springen würde. 

Und dass das Leben angenehmer wird, wenn man sich mit Freunden zusammentut, 

lernt auch der Außenseiter Grottenschniefer in der letzten Geschichte, in der ein 

großes Marzipanfest veranstaltet wird. - Der Autor Rune Belsvik ist mit allen 

wichtigen norwegischen Literaturpreisen ausgezeichnet worden, seine Geschichten 

um Trottelpups wurden auch für den Rundfunk vertont. Der Illustrator Bernhard 

Oberdieck hat die Figuren mit Bleistiftstrichen skurril und kauzig gezeichnet, 

passend zu den phantasievollen Namen, die ihnen die Übersetzerin Christel 

Hildebrandt verpasst hat. Die Geschichten werden eher jüngere Kinder begeistern, 

die die umfangreiche Ausgabe mit normalem Schriftbild noch kaum selbst 

bewältigen können. Deshalb ist der Band besonders zum Vorlesen ab 6 Jahren 

geeignet. Karin Blank 

MedienNr.: 351 032 fest geb. : 14,95 € 

Blume, Judy: Popelpanik und andere Riesenspektakel 

 / Judy Blume. - 1. Aufl. - Berlin : Tulipan-Verl., 2011. - 160 S. : Ill. ; 25 cm - (Luis 

und Amanda ; [2]). - Aus dem Engl. übers. 

Das ist wahre Geschwisterliebe zwischen Luis und Amanda. Denn selbst, wenn sie 

von sich nur von der Superschlauen und dem Nervenzwerg reden, haben sie sich 

doch sehr lieb und halten zusammen, egal was kommt. Als sie zum Beispiel im 

Urlaub am Meer sind und Luis Angst hat, im Meerwasser zu schwimmen, da ist es 

Amanda, die ihm hilft, ins Wasser zu gehen. Oder als sie im Vergnügungspark sind, 

und Luis seine Bons schon ausgegeben hat, gibt ihm Amanda die fehlenden Sechs, 

damit er im Gravitron fahren kann. Und auch als Luis sich ein Palmkätzchen in die 

Nase schiebt, das steckenbleibt, steht Amanda ihrem kleinen Bruder bei, als er 

voller Angst zum Arzt gehen muss. - Eine weitere Sammlung von 15 

Vorlesegeschichten um die sympathischen Geschwister Luis und Amanda. Auf 

liebevolle und realistische Art wird die Geschwisterliebe zwischen den beiden 

beschrieben, die trotz vielem Streit immer siegt. Schwarz-Weiß-Illustrationen 

runden das Buch ab. Sehr empfehlenswert. Veronika Remmele 

MedienNr.: 343 549  fest geb. : 12,95 € 
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Enquist, Per Olov: Großvater und die Schmuggler 

 / Per Olov Enquist. - 1. [Aufl.] - München : Hanser, 2011. - 157 S. : Ill. ; 22 cm 

Aus dem Schwed. übers. 

Drei Jahre ist es her, dass Großvater mit seinen Enkeln die aufregende Expedition 

zum Dreihöhlenberg unternahm, die nach ziemlich dramatischen Ereignissen doch 

noch einen glücklichen Ausgang nahm. Damals haben sie die dritte Höhle nicht 

mehr erkunden können. Das soll jetzt endlich nachgeholt werden. Die neue Tour 

wird generalstabsmäßig geplant und auch der Großvater, der mit seinen 75 Jahren 

nicht mehr wirklich fit für eine anstrengende Bergwanderung ist, ist mit Feuereifer 

bei der Sache. Doch kaum sind sie am Ziel angelangt, stecken sie in einer noch viel 

gefährlicheren Situation als beim ersten Mal. Die grenznahe Höhle entpuppt sich 

als gut gefülltes Schmugglerversteck und die mit Waffen und einem Hubschrauber 

bestens ausgerüsteten Verbrecher fackeln nicht lange. Ohne den plötzlich 

auftauchenden Bären und ohne den heldenhaften Einsatz von Hund Pelle wäre 

dieses Abenteuer sicher nicht so glimpflich ausgegangen. - Wie im ersten Band 

überzeugt der bekannte schwedische Autor durch seinen individuellen Erzählstil 

und einen frischen Ton, der den Leser direkt in das aufregende Geschehen 

einbezieht. Die warmherzige und zuweilen ziemlich komische Geschichte wird 

kleinen Lesern gefallen, die all die liebenswerten und sehr lebensnah 

charakterisierten kleinen und großen Helden gern auf ihrem Abenteuer begleiten 

werden. Auch zum Vorlesen bestens geeignet. (Übers.: Wolfgang Butt)  

Angelika Rockenbach 

Mediennr.: 342 788 fest geb. : 12,90 € 

Flygt, Torbjörn: Verflixt und Zug fährt weg!  

/ Torbjörn Flygt. - Berlin : Bloomsbury, 2011. - 140 S. : zahlr. Ill. ; 21 cm 

Aus dem Schwed. übers. 

Eine schwedische Familie (die Eltern mit ihren Kindern Anna und Aron) fährt mit 

dem Auto in den Urlaub und durchquert dabei verschiedene Länder. Bereits auf 

einer Autofähre sorgt der kleine Aron für Hektik, weil er sich beim Versteckspielen 

zu gut versteckt hat. Doch das eigentliche Chaos beginnt, als der Autozug mit 

Papa, Aron und Anna aus dem Bahnhof rollt und Mama den Zug verpasst. 

Ausgerechnet sie hat aber die Fahrkarten und das gesamte Geld! Nun beginnt eine 

turbulente Zugfahrt, die viel Improvisationstalent und Zusammenhalt seitens der 

drei blinden Passagiere erfordert. Zu guter Letzt findet die Familie jedoch in Italien 

wieder glücklich zusammen. - Die Geschichte sorgt für viel Lesespaß und Kichern. 

Die aufregende Erzählung an sich, gemischt mit herrlichen Wortwitzen, viel 

Situationskomik und den drolligen Sichtweisen der Kinder sorgen dafür, dass man 

das Buch nicht mehr aus der Hand legen will. Eine herrlich komische, sehr 

empfehlenswerte Lektüre ab 9 Jahren! Veronika Teufel 

MedienNr.: 569 372 fest geb. : 12,90 € 
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Der große Ellermann-Vorleseschatz 

 / mit Geschichten von Isabel Abedi .... - Hamburg : Ellermann, 2011. - 243 S. : 

zahl. Ill. (farb.) ; 28 cm 

Aus den bei Ellermann erschienenen Geschichtensammlungen von Isabel Abedi, 

Marlies Arnold, Henriette Wiech und anderen hat der Verlag nun 99 Texte 

ausgewählt und sie zu einem großen Vorlesebuch zusammengefasst. Dabei wurde 

versucht auf die Bedürfnisse unterschiedlicher Altersgruppen einzugehen. So findet 

man kurze, einseitige Texte, die von großen farbigen Illustrationen ergänzt werden, 

ebenso wie längere mehrseitige Geschichten bei denen die Illustrationen nur noch 

eine untergeordnete Rolle spielen. Die Texte erzählen von Piraten und 

Zirkusprinzessinnen, von Hexen und Feen; aber auch von ganz normalen Kindern, 

die sich nicht unterkriegen lassen und zum Beispiel bei Regen ganz einfach eine 

Gummistiefel-Geburtstagsparty feiern. Sie erzählen von einem Vater, dem Elefant 

und Pfau im Zoo übel mitspielen, von Freunden, Familien und Lieblingstieren. - So 

entstand ein Vorlesebuch, das eine Familie lange begleiten kann. Ute Sand 

MedienNr.: 350 883 fest geb. : 12,95 € 

Klein, Martin: Rita das Raubschaf und der Ruf der Karibikwölfe 

 / Martin Klein. Mit Bildern von Ute Krause. - 1. Aufl. - Berlin : Tulipan-Verl., 2010. - 

123 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 25 cm 

Das wohlige Liegen in der Hängematte und das Sonnenbaden gefällt den beiden 

Heldinnen und Karibikfilmstars sehr. Doch irgendwie geraten die Gedanken von 

Rita und Ruth immer wieder auf Abwege. Sie denken an regnerische Deiche voller 

Schafe und an Spielzeugkisten voller Stofftiere. Doch dann verschafft ein Auftrag 

des gefährlichen Wolfes Karloff Ablenkung. Der schickt ihnen nämlich eines Tages 

ein riesiges Paket mitsamt seinem verweichlichten Sohn. Der steht auf Zöpfchen 

und bunte Perlen. Rocco wildnistauglich zu machen, ist wahrlich eine 

Herausforderung. Eine nächtliche Dschungelexpedition soll dabei helfen. Diese 

aber zerrüttet seine Nerven arg. Sein wahres Talent liegt anderswo ... Eine sehr 

anregende Geschichte, die zeigt, dass nicht nur harte Kerle angesehen sind. Jeder 

sollte die Freiheit und Gelegenheit haben, seine wahren Talente zu leben, anstatt 

ein allgemein gültiges Rollenbild erfüllen zu müssen. Band 2 ist eine schöne 

Ergänzung zum Vorgänger. Ein sehr empfehlenswertes Buch zum Vorlesen und 

Selberlesen! Angela Zemanek-Hackl 

MedienNr.: 335 544  fest geb. : 14,95 € 
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Maar, Paul: Das fliegende Kamel 

: Geschichten / von Nasreddin Hodscha. Neu erzählt von Paul Maar. Bilder von 

Aljoscha Blau. - Hamburg : Oetinger, 2010. - 53 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 25 cm 

Nasreddin Hodscha soll im 14. Jh. in Anatolien gelebt haben und wird auch der 

"türkische Till Eulenspiegel" (Vorwort) genannt. Er erscheint dem Leser in den 17 

anekdotenhaften Kurzerzählungen in verschiedensten Rollen: als Prediger, als 

Schiedsrichter, als Händler, als Mann von der Straße oder auch als Junge. Im 

Gegensatz zu Till Eulenspiegel ist er weniger der Schalk, der darauf aus ist, den 

Leuten Streiche zu spielen, vielmehr reagiert er in der Regel auf die Böswilligkeit 

oder Dummheit seiner Mitmenschen. Mit orientalischer Weisheit und listig-klugem 

Witz beantwortet er die schwierigsten Fragen und meistert die kniffligsten 

Situationen. Immer steht man als Leser lachend auf Hodschas Seite, wenn er 

seinen Kontrahenten auf höchst überraschende und oft fast charmante Art eine 

deutliche Lehre erteilt, ohne ihnen freilich nachhaltigen Schaden zuzufügen. Paul 

Maar, der renommierte deutsche Jugendbuchautor, hat die 17 kurzen Schwänke 

mit seinem herrlich lakonischen Humor nacherzählt und noch einige selbst 

erfundene moderne Episoden hinzugefügt: "Wenn Nasreddin Hodscha heute und 

hier leben würde ...", ja dann würde er wohl Paul Maar heißen! - Sehr zu empfehlen 

für Kinder ab 9 Jahren und Erwachsene! Helmer Passon 

MedienNr.: 335 001 fest geb. : 12,00 € 

Mai, Manfred: 

Geschichten vom Liebhaben, Streiten und Vertragen / Manfred Mai. - Mannheim : 

Sauerländer, 2011. - 80 S. : Ill. (farb.) ; 24 cm 

Zwei Geschwister hören ihre Eltern streiten und haben Angst, dass diese sich 

trennen. Ein Mädchen wird vom Vater zu Unrecht beschuldigt, seinen 

Kugelschreiber weggenommen zu haben. An der Tafel steht "Ausländer raus". Ein 

Mädchen tröstet eine Freundin, deren Hamster gestorben ist. Ein Junge wehrt sich 

gegen seinen Vater, der aus ihm einen "richtigen Kerl" machen will. - Zwei bis 

maximal vier Seiten umfassen die kurzen Szenen aus Alltag und Gefühlsleben von 

jüngeren Grundschulkindern. Sie schildern die Situationen sehr anschaulich und 

meist dialogorientiert. Thema ist immer das Zusammenleben von Menschen in den 

unterschiedlichsten Beziehungen und dabei mögliche Konflikte, aber auch 

wohltuende Zuwendung. In der Regel bleibt das Ende offen und verlangt geradezu 

nach der Phantasie der Zuhörer/innen bzw. Leser/innen, eine mögliche Fortsetzung 

zu erfinden. - Diese Geschichtensammlung könnte sehr vielseitig eingesetzt 

werden: als "normales" Vorlesebuch ab 6 Jahren oder zum Selberlesen für geübte 

Erstleser, aber auch als Impulsquelle in Gruppenstunden, katechetischen Runden, 

Eltern-Kind-Gesprächen usw., deshalb: gerne empfohlen! Astrid Frey 

MedienNr.: 343 489 fest geb. : 12,95 € 
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Morgenroth, Matthias: Du und Ich 

: zusammen sind wir stark / Matthias Morgenroth. Mit Ill. von Bärbel Witzig. - 1. Aufl. 

- Lahr : Kaufmann, 2011. - 75 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 24 cm 

Jojo und Emmi sind allerbeste Freunde. Zusammen erleben sie vieles, was für 

Fünfjährige wichtig ist: sich missverstehen, sich versöhnen, neidisch sein, Angst 

haben, miteinander feiern, anderen eine Freude machen, sich etwas trauen... Den 

voneinander unabhängig verständlichen Vorlesegeschichten können mit ihren 

jeweils 3-4 Seiten Länge und farbigen, freundlichen Bildern auch jüngere 

Kindergartenkinder gut folgen. Die dörfliche Welt mit ihrer idealen Nachbarschaft, in 

der Emmi und Jojo aufwachsen, ist sicher für viele Kinder ein nicht aus eigener 

Erfahrung bekanntes Ideal, sie eignet sich aber gut, um die emotionalen und 

sozialen Erfahrungen in einem kleinen, überschaubaren Rahmen zu 

veranschaulichen. - Ein Buch, das dazu einlädt, an Hand der Geschichten über die 

eigenen Erfahrungen der Zuhörerkinder ab 5 Jahren  ins Gespräch zu kommen. 

Empfehlenswert. Annette Jantzen 

MedienNr.: 344 152 fest geb. : 8,95 € 

Mucksmäuschenstill 

 : die schönsten Gutenachtgeschichten / hrsg. von Mirjam Pressler. Mit Ill. von 

Thomas M. Müller. - 1. Aufl. - Berlin : Aufbau, 2010. - 286 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 24 

cm 

Die bekannte Jugendbuchautorin Mirjam Pressler hat in diesem Buch 62 

Geschichten zur Guten Nacht zusammengestellt. Die erste Geschichte, von 

Wieland Freund, erzählt von den Kuscheltieren in Kais Kinderzimmer. Während sie 

geduldig auf Kai warten, überlegen sie, was eine Gute-Nacht-Geschichte ausmacht. 

Sie darf nicht zu spannend sein, nicht zu aufwühlend. Am besten eine Geschichte, 

die man schon kennt, dann weiß man, was kommt. Endlich kommt Kai zum 

Schlafen und kann seinen Kuscheltieren genau so eine Einschlafgeschichte 

erzählen. Nach dem Gedicht "Wiegenlied" von Clemens Brentano erzählt Alexej 

Tolstoi das Märchen von der riesengroßen Rübe. Erst mit der Hilfe aller Tiere auf 

seinem Hof gelingt es dem Bauern und seiner Frau, die große Rübe aus dem Acker 

zu ziehen. Und eine kleine Maus spielt dabei eine große Rolle. - Diese 

Geschichtensammlung eignet sich gut zum Vorlesen und Erzählen vor dem 

Einschlafen, da sie sehr unterschiedliche, abwechslungsreiche Geschichten bietet. 

Moderne wie auch klassische Autoren geben sich in diesem Buch die Klinke in die 

Hand. Bei manchen älteren Geschichten kann es sein, dass die unbekannte 

Wortwahl und der ungewöhnliche Satzbau den kleinen Zuhörern erklärt werden 

müssen. Dennoch verlieren sie nicht an Charme, ja sind vielleicht gerade deshalb 

etwas ganz Besonderes. Eine wunderschöne, abwechslungsreiche Sammlung aus 

traditionellem und modernem Geschichtengut. Sehr empfehlenswert. Veronika Remmele 

MedienNr.: 566 480 fest geb. : 22,00 € 
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Napp, Daniel: Achtung, hier kommt Lotta!  

/ Daniel Napp. - 1. [Aufl.] - Weinheim [u.a.] : Beltz & Gelberg, 2011. - 156 S. : zahlr. 

Ill. ; 22 cm 

Für den kleinen Theo ist Lotta fast immer genau die richtige große Schwester. Sie 

nimmt ihn überall hin mit und ist um Einfälle nie verlegen. Geschwisterstreit gibt's 

natürlich auch, und längst nicht immer hat die ältere Lotta dabei die Nase vorn. Die 

beiden haben auf jeden Fall schon so manches Abenteuer gemeinsam 

überstanden. Dass die Schwester bei ihren Unternehmungen so manches Mal in 

ziemliche Schwierigkeiten gerät, macht die ganze Sache umso aufregender. So 

gerät der Dreikäsehochtag im Tierheim fast zum Desaster. Lotta will endlich mal 

keinen winzig kleinen Hund zum Ausführen. Doch der riesige Wolfshund Murphy 

hat seine eigenen Vorstellungen vom Spaziergang und bestimmt ganz allein den 

Ablauf des Geschehens. Beim Schreibwettbewerb in der Schule schummelt Lotta 

ein wenig und hat auf einmal ziemliche Angst vor dem möglichen Gewinn. Und 

Theos Räuberspiel mit der aufregenden Verbrecherjagd wird für alle Beteiligten ein 

großes Abenteuer. - Mit viel guter Laune erzählt Daniel Napp in neun Kapiteln aus 

dem abwechslungsreichen Alltag der beiden Geschwister. Und auch wenn nicht alle 

Episoden gleich gut gelungen sind und der ein oder andere Einfall manchmal ein 

wenig bemüht erscheint, macht die Lektüre der fröhlichen und kurzweiligen 

Geschichten mit den vielen lustigen Illustrationen dennoch jede Menge Spaß.  

Angelika Rockenbach 

MedienNr.: 349 526 fest geb. : 12,95 € 

Nonnast, Britta: Michi, Papa und ein Haus voller Träume 

: Vorlesegeschichten / Britta Nonnast. Mit Bildern von Heike Herold. - 1. [Aufl.] - 

Weinheim [u.a.] : Beltz & Gelberg, 2011. - 135 S. : zahlr. Ill. ; 25 cm 

Papa ist glücklich und aufgeregt. Er und sein Sohn Michi haben "Casa Rosa", das 

Haus von Tante Röschen, geerbt. Nachdem sie es zwölf Wochen lang renoviert 

haben, können sie endlich einziehen. Diese Zeit ist für Michi und seinen Papa recht 

aufregend. Zum Beispiel, als Michis Freund Samuel ihn nicht besuchen kann, da 

sie doch jetzt durch einen Fluss getrennt sind. Sofort taucht der Fluss auch in 

Michis Träumen auf, aber diesmal lebt ein großes Krokodil darin. Oder als Onkel 

Franz Michi von den Barbaren erzählt und diese natürlich gleich in Michis Träumen 

auftauchen müssen. Oder als sie in den Zoo gehen, und Michi daraufhin im 

nächsten Traum von vielen Affen gejagt wird. - Eine unterhaltsame Geschichte über 

Michi und seinen Papa für Kinder ab 7 Jahren. Durch den neuen Umzug kommt die 

Welt von Michi doch sehr durcheinander. Seine neuen Eindrücke und Erlebnisse 

verarbeitet er vor allem in seinen Träumen. Doch zusammen mit Papa kann einem 

ja nichts passieren. Farbige Bilder unterstützen den Text und runden das Buch ab. 

Empfehlenswert. Veronika Remmele 

MedienNr.: 342 131 fest geb. : 12,95 € 
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Pausewang, Gudrun: Die Oma im Drachenbauch und andere 
Omageschichten 

 / Gudrun Pausewang. - 1. Aufl. - Hildesheim : Gerstenberg, 2010. - 111 S. : Ill. ; 22 

cm 

In den Geschichten von Gudrun Pausewang sind Omas zwar schrullig und auch 

nervig, aber immer liebenswert. Alles was sie tun und anstellen, bekommt eine 

logische Erklärung, auch wenn es aus Sicht der Beobachter noch so seltsam und 

merkwürdig erscheint. Eine Oma überfällt Banken, eine andere kümmert sich um 

den "Fliegenden Holländer", eine weitere züchtet Vampire und die Oma von 

Rotkäppchen päppelt einen fast verhungerten Wolf wieder auf. Alle Geschichten 

zeigen, dass man über die Gebrechlichkeiten und Sonderlichkeiten der Alten mit 

hintersinnigem Humor erzählen kann, ohne sich über sie lustig zu machen. - Die 

kurzen, skurrilen Geschichten werden durch lustige Schwarz-Weiß-Zeichnungen 

aufgelockert, sind leicht zu lesen und gut zu verstehen. Somit sind sie eine sehr 

empfehlenswerte Unterhaltung für alle Leser ab 8 Jahren, aber auch für 

Erwachsene. Emily Greschner 

MedienNr.: 566 586 fest geb. : 11,95 € 

Ratzfatz 

 : die schnellsten Vorlesegeschichten der Welt / eingefangen von Daniel Kampa. Mit 

Vignetten von Tomi Ungerer. - 1. [Aufl.] - Zürich : Diogenes, 2010. - 152 S. : Ill. ; 22 

cm 

Eigentlich schade, dass Tomi Ungerer diese von der Grundidee her wirklich 

gelungene Anthologie von Vorlesegeschichten für Kinder ab 4 Jahren nur sparsam 

bebildert hat, denn pro Geschichte gibt es höchstens eine kleine, aber natürlich 

gelungene Vignette. Die kunterbunte Sammlung ist nämlich vom Feinsten und 

spannt einen weiten Bogen, beginnend bei Martin Luther über Märchen von Grimm 

und Andersen, nimmt noch den einen Ringelnatz oder anderen Tucholsky mit und 

bietet ganz Neues von hauseigenen Autoren wie Ingrid Noll oder Doris Dörrie. 

Heraus kommt eine Mischung, die vor allem eines eint, die Kürze der Texte. Alle 

Eltern, die es abends einmal eilig haben, aber dennoch auf das geliebte 

Vorleseritual nicht verzichten wollen, finden hier einen reichen Schatz an witzigen 

und dennoch literarisch hochkarätigen Geschichten. Die kürzeste, von Franz 

Hohler, ist so kurz, dass sie selbst den Rahmen dieser Rezension nicht sprengt und 

heißt Der große Zwerg: "Es war einmal ein Zwerg, der war 1,89 m groß." Fertig!  

Beate Mainka 

MedienNr.: 566 462 fest geb. : 14,90 € 
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Scheffler, Ursel: Die schönsten Tierfabeln 

 / erzählt von Ursel Scheffler mit Bildern von Hans-Günther Döring. - Freiburg [u.a.] 

: Kerle, 2011. - 123 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 27 cm 

Aus Langeweile alarmiert der Hirtenjunge seine Dorfbewohner mit seinem Hilferuf, 

der gelogen ist. Beim zweiten Mal glaubt ihm keiner mehr, und der Wolf reißt ein 

Lämmchen. Eitel schmückt sich die Krähe mit gestohlenen Federn und muss dann 

doch "Federn lassen". Durch einen dummen Streit verlieren Bär und Löwe ihre 

Beute und der Dritte, in diesem Falle der Fuchs, freut sich. Ursel Scheffler hat in 

diesem Band über 50 bekannte Tierfabeln in moderner und für Kinder  ab 8 Jahren 

verständlicher Form zusammengefasst. Ans Ende jeder Fabel stellt die Autorin eine 

einleuchtende Moral von der Geschichte. Feine, aber sparsam verwendete 

Zeichnungen lassen den Text in den Mittelpunkt rücken. Wer da als Eltern nicht 

Lust bekommt, mehr als eine Gute-Nacht-Geschichte vorzulesen, wird sicher von 

seinen Kindern dazu aufgefordert werden. Angesichts der Tatsache, dass viele 

Kinder Sprichwörter nicht mehr deuten können, und auf dem Hintergrund der 

anhaltenden Wertediskussion, halte ich dieses Buch für unbedingt empfehlenswert 

für Büchereien mit Niveau. Es gibt nichts Einfacheres, Humorvolleres und 

Sinnvolleres als Werte über Fabeln zu vermitteln, denn im Gespräch über die 

gelesene Fabel kommen Eltern und Kinder ins Gespräch. Sehr empfehlenswert!  

Gerda Harprath 

MedienNr.: 344 317  fest geb. : 19,95 € 

 
 
 
Schmachtl, Andreas H.: Tilda Apfelkern - die Freunde vom 
Heckenrosenweg 

: abenteuerliche Geschichten von Tilda, Rupert, Molly & Co / Andreas H. 

Schmachtl. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena, 2011. - 135 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 24 cm 

Tilda Apfelkern, die holunderblütenweiße Kirchenmaus aus einem kleinen Dorf 

irgendwo zwischen den Hügeln, präsentiert in vorliegender Ausgabe ihre Freunde 

aus dem Heckenrosenweg. In 23 kleinen, amüsanten Episoden werden ihre 

Freunde Igel Rupert, Maus Molly, Robin Rotkehlchen, Edna Eichhorn und noch 

einige andere Kleintiere mit ihren Alltagsgeschichten und Sorgen vorgestellt. 

Renovierungen, Feste, Reisen und so mancherlei kleines Abenteuer werden in den 

kurzen Geschichtchen erzählt. - Heile kleine Tierweltidylle hinter englischen 

Hecken, erinnert an Beatrix Potter und ihren Peter Hase, bibliophil aufgemacht - ein 

ansprechendes Vorlesebuch für Kindertagesstätte und Kindergruppen, schon für 

die Allerkleinsten geeignet. Illustrationen vom Autor selber begleiten die Episoden 

und geben den kleinen Helden ein schönes Gesicht. "Ich bin sicher, dass ihr 

jederzeit in dem kleinen Dorf irgendwo zwischen den Hügeln willkommen seid. 

Schaut doch mal vorbei!" Karin Steinfeld-Bartelt 

MedienNr.: 569 703 fest geb. : 12,99 € 
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Schmitt, Petra Maria: Warum ist die Banane krumm? 

 : Vorlesegeschichten für neugierige Kinder / Petra Maria Schmitt ; Christian Dreller. 

- Hamburg : Ellermann, 2010. - 126 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 25 cm 

Emil rutscht beim Fußballspielen auf nassen Blättern am Boden aus. Warum 

verlieren die Bäume überhaupt ihre Blätter? Florian wird im Urlaub am Meer von 

einer großen Welle umgerissen und schluckt Wasser. Warum ist das so salzig? 

Insgesamt 19 Fragen werden in kurzen, oft lustigen Geschichten beantwortet und 

machen neugierig auf weitere Themen. Genau richtig für wissbegierige Kinder! Die 

Fakten werden verständlich erklärt und teilweise mit kleinen farbigen Zeichnungen 

veranschaulicht. Erfreulicherweise werden auch Kinderfragen beantwortet, die in 

klassischen WARUM?-Büchern nicht vorkommen, so z.B. "Wie fühlt es sich an, alt 

zu sein?" oder "Warum vergisst man manchmal Träume?". - Die Kombination aus 

Wissen, verpackt in Geschichten zum Vor- und Selberlesen ab 6 Jahren ist auf 

jeden Fall gelungen und kann gerne empfohlen werden. Lieselotte Banhardt 

MedienNr.: 335 716  fest geb. : 12,95 € 

 
 
Schreiber, Bernd: Ritter Tollkühn und der goldene Dings 

 / Bernd Schreiber. - 1. [Aufl.] - Hamburg : Carlsen, 2010. - 156 S. : zahlr. Ill. ; 22 cm 

Was macht einen echten Ritter aus? Er muss groß, bärenstark und edler 

Abstammung sein, sechs Jahre als Page gedient haben, das Lesen, Schreiben, 

Latein und Englisch beherrschen, die Bibel studiert haben und hervorragend reiten 

können. Und natürlich das richtige Personal besitzen: ein edles Ross und einen 

engagierten Knappen. Bei dem Titelhelden Tom alias Ritter Tollkühn sieht alles 

etwas anders aus: Als Waisenkind ist er zur richtigen Zeit am richtigen Ort und 

fischt die Prinzessin - ihres Zeichens Wildfang und Mädchen gewordener Alptraum 

einer jeden Wache des königlichen Hofes - aus dem Fluss. Als ihr Retter darf Tom 

mit an den Hof des Königs Knöterich, der ihm einen Wunsch gewährt. Tom wünscht 

sich den Ritterschlag. Hier und jetzt. Sogleich wird er auf die Suche nach dem 

"goldenen Dings ... äh, Kelch" geschickt. Gemeinsam mit dem verwirrten alten 

Ritter von Trutz und dessen faulem Knappen Hektor besteht Tom viele Abenteuer 

auf der Suche nach dem Dings. Nach erfolgreicher Mission gewinnt er das Herz der 

Prinzessin. Und sie lebten glücklich ... bis zum angekündigten Folgeband. Fazit: Ein 

spannendes und witziges Lesevergnügen mit pfiffigen Illustrationen für Vorleser 

und Selbstleser ab 8 Jahren. Daniela Kern 

MedienNr.: 326 892  fest geb. : 8,95 € 
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Taschinski, Stefanie: Die kleine Dame 

 / Stefanie Taschinski. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena, 2010. - 153 S. : zahlr. Ill. (farb.) 

; 21 cm 

Die kleine Lilly zieht mit ihren Eltern in eine neue Wohnung und Lilly erkundet 

natürlich bald die Umgebung, zu der ein Hinterhof gehört. Ungestörtes Stöbern ist 

wegen Herrn Leberwurst, des schlecht gelaunten Hausmeisters, nicht möglich. 

Aber bald entdeckt das neugierige Mädchen eine zauberhafte Hofbewohnerin, eben 

die kleine Dame. Schwierige Zeiten für Herrn Leberwurst brechen an. Das ältere 

Fräulein ist neckisch, besitzt als Haustier ein uraltes Chamäleon und kann selbst 

"chamäleonisieren" - ein Grund, warum andere Mitbewohner wie auch Lillys Eltern 

sie nicht zu Gesicht bekommen. Mit ihr erlebt Lilly aufregende Abenteuer und hat so 

ihre Schwierigkeiten, Mama und Papa von der Existenz ihrer neuen, 

großmütterlichen Freundin zu überzeugen, bis sich diese am Ende doch noch ganz 

offiziell vorstellt. - Nicht nur die Erzählung ist zauberhaft, auch die liebevolle, gute 

Laune verbreitende Illustration greift die Stimmung der Geschichte auf. Farblich 

abgesetzte Seitenzahlen und kleine malerische Details begleiten den Leser  ab 9 

Jahren durch die Lektüre. Gesichertes Vergnügen beim Vorlesen und Selbstlesen!  

Christine Vornehm 

MedienNr.: 566 272  fest geb. : 12,95 € 

 
 
Tellegen, Toon: Morgen gibt's ein Fest 

: [Vorlesegeschichten] / Toon Tellegen. [Ill.:] Ingrid Godon. - Mannheim : 

Sauerländer, 2011. - 96 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 21 cm 

Aus dem Niederländ. übers. 

"Wenn Winter ist, kommt der Frühling von allein". Obwohl die Tiere das eigentlich 

tief in ihrem Innersten wissen, macht sich langsam so etwas wie Schwermut breit. 

Die kalte Jahreszeit dauert nun schon viel zu lange und die Vorräte gehen zur 

Neige. Doch so sehr sich Eichhorn, Bär, Eule und die anderen auch mühen, sie 

können den Frühling nicht herbeizaubern. - Und trotzdem ist er eines Tages da. Auf 

den Frühling folgt der Sommer, der Herbst zieht ins Land und erneut droht der 

Winter. Doch bevor dieser die Natur fest im Griff haben wird, feiern die Tiere noch 

einmal ein großes Fest, das "besonderste Fest, das sie je gefeiert hatten".  - In 

achtundzwanzig unprätentiösen, kindlich-naiven Geschichten, die Miriam Pressler 

aus dem Niederländischen übersetzt hat, beschreibt Tellegen den Jahreskreislauf 

auf eindrucksvolle Weise. Die Zeichnungen von Ingrid Godon setzen dies kongenial 

um und weisen in ihrer Schlichtheit über die Geschichten hinaus. So entstand ein 

schönes, gerne empfohlenes Buch für Kinder ab 6 Jahren. Ute Sand 

MedienNr.: 343 484 fest geb. : 13,95 € 
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Von Hexen, Zauberern und fliegenden Besen 

 : die schönsten Geschichten voller Magie und Zauberei / von Cornelia Funke ... 

Ausgew. von Nina Strugholz. Mit Bildern von Marion Elitez. - Esslingen : Esslinger, 

2011. - 101 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 29 cm - (Esslingers Erzählungen) 

Magische Geschichten eignen sich einfach wunderbar zum Vorlesen! Die Welt der 

Zauberer, Feen und Hexen fasziniert Kinder und so wird diese Sammlung aus der 

erfolgreichen Reihe "Esslinger Erzählungen" sicher kein Ladenhüter. Da gibt es 

eine Feenschule, in der die kleine Izzy das Wasser des Seerosenteichs in Kaffee 

verwandelt, von dem die Fische ganz aufgekratzt werden. Eine andere Geschichte 

erzählt von einem erkälteten Zauberstab, der beim Niesen unbeabsichtigt lustige 

Dinge hervorzaubert. - Die fröhlichen, bunten Illustrationen aus der Feder von 

Marion Elitez werden allen Kindern ab 5 Jahren Spaß machen. Manche der 20 

Geschichten der vorwiegend bekannten Autoren wie Preußler, Funke, Abedi, Uebe 

sind Kinderromanen entnommen. So wird vielleicht zusätzlich die Lust geweckt, das 

eine oder andere Buch des jeweiligen Autors kennen zu lernen, um die Fortsetzung 

zu erfahren. Breit einsetzbar. Lieselotte Banhardt 

MedienNr.: 569 658 fest geb. : 16,90 € 





medienliste | Vorlesetipps 

 
© borro medien gmbh, Bonn 

16 

 

Die endlose Medienvielfalt - allein über 80.000 Buchneuerscheinungen 

kommen jährlich auf den deutschen Markt - zu sichten, auszuwählen 

und zu bewerten hat sich das Lektorat des bv. auf die Fahnen 

geschrieben. Unterstützt wird das Lektoratsteam von einer Reihe 

freiberuflicher Rezensenten, die auf der Grundlage des christlichen 

Menschenbildes und unter Berücksichtigung der literarisch-

inhaltlichen Qualität sowie der Relevanz für die verschiedenen 

Benutzergruppen und Angebote die einzelnen Medien beurteilen. 

Auf diese Weise erscheinen im Jahr ca. 3.500 Rezensionen, die in der 

gemeinsam mit dem in Bayern tätigen Sankt Michaelsbund 

herausgegeben Zeitschrift „medienprofile“ veröffentlicht werden. 

Der medienprofile-Newsletter präsentiert die vom Borromäusverein 

ausgezeichneten Monatsbücher sowie eine Reihe aktueller Buchtipps. 

Nachzulesen sind die Rezensionen auch auf den Internetseiten der 

borro medien gmbh (www.medienprofile.de und 

www.borromedien.de). Hier stellt das Lektorat Medienlisten zu 

unterschiedlichen Anlässen vor, greift aktuelle Schwerpunktthemen 

auf und bietet eine Vielzahl an empfehlenswerten Medientipps. 

Das Lektoratsteam wirkt bei der Zusammenstellung der 

verschiedenen Verkaufsausstellungen (Kinderbuchausstellung, 

Erstkommunionausstellung, Weihnachtsbuchausstellung) mit und 

engagiert sich auf Einkaufstagen, Veranstaltungen in den Diözesen 

und im Borromäushaus in Form von Buchvorstellungen und 

Workshops. 

 

Bettina Kraemer 


